
Schnee im August

Ich höre wie der Berg mich ruft,

schnell raus aus den vier Wänden,

unsere Vorfreude in Richtung Alpen,

dieser Wunsch nach Schnee im August.

Die Anreise war schon recht beschwerlich,

der Mensch die Natur nicht bezwingen kann,

dieser Felssturz, der die Straße blockierte,

ist so möglich wie Schnee im August.

Bergwanderungen trainieren Körper und Geist,

Erlebnisse im Gebirge sind unbeschreiblich,

selbst wenn es stark regnet hat man Glück,

denn kälter wäre Schnee im August.

Kurven mit dem Cabrio beglücken das Herz,

der Sechszylinder im Heck brüllt sein Lied,

Gedanken über den Kauf eines Elektroautos,

unwahrscheinlicher als Schnee im August.

Das Leben lädt ein das Schöne zu genießen,

ein Glas sollte halb voll, nicht halb leer sein,

Probleme dürfen uns nicht oft belasten,

so selten wie Schnee im August.

Dann endlich der Alleingang auf meinen Gipfel,

weit weg von der Spur des Massentourismus,

trotz der Risiken hielt ich ihn in meiner Hand,

es gibt ihn tatsächlich, den Schnee im August.
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